
Es ist richtig. der gegenwärtige Landll1l11j?;cr entspringt

ledigliC,h der ..\,'iederen\':lchenden Liebe zur Natur". Soweit hier
von Liebe die Rede sein kann, geht sie ;uJch \11 diesellI faJle;dllfch

- deIl .Ma."-(:JI. C:!ld \Yei! das so lIno nicht 'Inder" i t, ist b !ocht
richti.\:. zu  :.IgCl1. dan dieser LaI dhl1nger !lur YOlllherR.ehelld i<:1
Man geht bei die!>er Aldia"$IJl1 -YOIl hitschen \'orallssdzung,Cll a]1<;.
\\"oh! haben Wil die sel]\\ aehe lioifllun:2;, d3n sich die frniihrllu!;s
verhÜltni"se, abgesehen \'On den Schwicrig-h.eitcn. die wÜhrend (!c'S
\\linters Z11 Überwinden silld. nicht noch sch\\ ieri ':er gestalten
\\'crdclI. KeinesiaJls aber sind \n, der MeinulIg. d.;d: sich die I:r
ni-illrung,sverhiiltoisse ia absehbarer Zeil bessern werden. \'-CUH nicht
eine wesentliche Ul11stel1uug hei Ver\YUtlllI!? der nns zur \ er
Hlgllng stehendcn Arhe!tskrLifte erfolp.t. t':<.; \nJrCie irlihcr t'i'l111J.1
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bei :ihnJkher \'c!'.1111a<,;sull.!!. an dieser  tc!!c I.';c'>,lgL <laB \\ Ir tlll
hillsichtlfcl! der erforderliche" l'i'iltcl zu]' [rl1:iilrll\h'. llI1st'!es \',)I1,..e5
t1n8bhl\l1g]gcr vom Aush1lldc !!1<JclicH !llil sc!1. \\'011i:1 die AhlL;il1gi.!!.
keit eine<; Volke<.; in dieser Hillsicht <1ud0rCli \ ulkern  c)!:euiibl'r
ftihren 1,an1!, hat la die. Kricgsuit heiel!,;1. Heute mÖchte \;C,,;Jgt
werdet!, daR e  \\ eiter !Joh\ cndn.: ist, die Stadtbc\"l)lhenlllf!: in dks::r
R.itht1!l1g: <.luch lliwhhitng'igcr von der Landwirtsclwit lU Inad1CIl.

Schon in der Vorkrieg.s;.;cit \\ :Ire!! T8USCI1,le \ Oll kinden ekheJ1
OroßstadH,ulIiliel1 g.er.\\-llllgen, dllr.:1l (He I3fst;"lIl!m  VOl! Pachl
garte11ta1lcl iJu'cu Lche1:,S\111tcl1Jalt zlI \'UI billi;cll. Der Kreis diescl
NClleidenden hat sich iniolge der 11l1gliick!icllel! YCr!Hi!tt1lS C f.':c
waltig; vergrÖßert. Nllr ein Umstand erLeichtert hCllte die Bc
stel1un,g solchen P chtlaJlde<:; Hnt! das ist' der nach der Rt volatio r l
eJn 0iiil1!.te Aeht<;tlmUellhl\.;, In deH Großhctriehen Ist die idt
einteitung stel1cll\\'cisc 50 !!;clct':dt. daB die Arbclt"'lCit J\lldl1uitt.\KS
11m 3 l;!tr beendet ist. es ist doch gan7- <;elhsl\.crst.il1d1!ch, d.\1\
sich der Mensch. der IlOC[I nicht S<HIl abg-e.stll!1]pft ist. Quelt' in
sciiier nun besonclcrS aus;,;edehl1tcl1 r'reizeit nacl1 einer anreS;,;11Llen
Bcschiiftigung sehnt Ab csellen VOll eillzelne!1, die (!ttse frei7dt
henut1..CI1 'werden, um sich heruilicll o(lcr  11g"emcinbI1dend zu vr: r

yol]kofl]mneIL
die ihr Anreg:ung lind F.rho] m?

Gewinn ,:ersprieht. Und eine
Die fi"eude an dieser Arbeit 8b.er

\\ eil!! die fritcl1te dieser A.rbeit' e':>tofilen werdcn,
inshe"oildere . zu hc.fiil ehten ,ist. \\-eun das Garten!and  ich \'ieitab
nan \\'ohnsitze des heHndet

\'vo auch rcuer iiir liand- oder Kopfarheiter g,;;
schaffc11 \\ ird. die ,.abgeschlo<:;<;ene Ct3 e" des !\\It'tsilJUSeS kanu
kall111 noch in [-'rag-,; kotnmen, Das .\\ ohnhedil(rnl''i des Arbeiter:;
kann in Zukunft nnr be-iriedig-t \\ erden, \\'L::un gltichzeltlg, auch die
Oartenlal1dfra e bei! iedi eJ1(1 gelösr \\ irQ. D \s \\ il;d in den Ineisten
!-"iillel! nur du!'ch the \Voh!llleimstiitte Iniw:lich <;ei11. die im GeKen
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o Zeitgemäße Arbeiterwohnungen (8, Bildbeilage EI. 53 54,)

atl, LI! ller \Virt chairshei1lt,tiittC 11111' "0 \Icl L:Jl'J ,1tI[\\"C\St, a1s
Jer IlIl1a111..'1" i1l seiner l'leizeit Heben  cil1eUl li,lllptbCIUI lJes\et1cn
k;11111.

t'jJ1 t:1 fo1g- in dieser Ril.;htlllLl!: ]s\ unI' lh::l1l\k\l. \\ 11111 In;:111 eit1.: \
du\\ aadt! eiL-11 \\ C.\.'. illldet. sparSam<.:r ah ljj"hcr 1\\ Ih1 lIl"Ii , Pie ßc
sch:1iil!nRs]]!iJ Ikhl\dt IIml !(oslcntra.!.?l' des f)Glllalldö. da  (,I bei
t':rsh-cbl1ns- unsere<:; %ielcs in "iel  1 o];cn.::11l Ul!!fall l' znl \'cdii;; mg.
teheJl mÜßle. machen \"erhÜ1tl1i';l!1 ilik  l'1 il1ge SUII':t:'I1. Lage tlHd
ßesdl,1ifeuheit des Ballge! il!des kÖnnen andererseits die BallkoSIi.:l1
wesentlie]J bel'infllls eJl_ l\\al1 deu],(' 11111' ;111 die j(n"tel1 /Uf lier:1.I1
c1mfiHug der l3:tllswjrc, die A\!ischliefhj11' sk(1sten \11 d iUHJeres.
!':in sp,JrS Hnes Hallcl! el1l1Ög1icht \0]' allea D111g011 die J ich t i '-!. e
\V a h] d (' r Ji <, 11   r () r 1lI. Will 1I1all hiel \\-[rUidl lwhnhrecht:l1l1
eilL oanl1 lilUL: ]\lal1 sich \'on den itherlw\ertl'1l J1al\sio] ntell los
reißen, ts ist eiue glatte Ul1nIÖ lil.:hkc!t tnr die Reschniill!1:': lies
a]lef!lot\\' ndi ."tel1 WP11!11<lUlJ1es: titr eine f,)milie ;-:[}OlfO Mark :1;11
veral1 s gahel1, 111[1' \\ e[l h ,0 he(juc11l ist. In tier c:('\\"ohnt !) \Vebc
weiter Z1I hauc]!. Die Aurcg"u11RClJ zu Um\\' iI%n1J cl1, der Anstoß
7.11 eiuer ,J evo1ilti011 im \\"ol1mul.l':sbal1" Jnlli1 n !1 IHI  kOmllIC!l. Die
I1,Ulfachlcl1k mÜssen hier die fiil1n.::r eier Massen sein, Ulld e



wird :whvendi!':' sein, dieser Masse klar zu mache,n, \Vorauf es jetzt
ankommt. \Vir miissen nellen Wühnraum schaffen, können ihn in
dem erforderlichen Maße aber 11 ur schaffen, wenn die \Vohnuu!:;s
bedÜrftigen und wir selbst UIIS den Zeitverhältnissen anpassen.
Das son innller Hur in der Vor'aussetzung der SclJaHun  menschen
wiirdigell \Vdmraume  gcsc1Jehen.

\Vtl1il mall l1ellte lll!ter dem Drucl  der Verhti1tnisse uud so Ge,
Not gehorchend, immer wieder denl Rcihellhausbau das \-Vert
I tdet, so stcllt Inan damit durchalls J1!cht Jt1 t\lH"eLle. daß das fre1
stehende Einfamilienhaus,_,_ mit entsprt:chei1d großem Garten, L1cr
vöJIcndetel1 Form der ;ncllschlic11eH \Vohnstattc am llit<:hsteir
kommen kann. Es ist hier abcr andererSCltS SChOll oit aui die
Vortei1e Jlinge\\'les(:!I \\'Ordell. die di  -R.:ihenhallsform gegenüher
(jer .form de.l: freistehenden Einfamilienhauses hietet. Alles das,
was damals !l.CSaRt wl1rde. talJt bei den heutigen Prelsnrhilltnisscn
auf dem Albeits- !ll1d Ball"tofimarkt, bei der Kol!lenkll<lpphcit uml
BrelHlsiofHellCrtl11g, bei der cldriici,endel] \VOIUHJlI\;Snot. die
schneIle und großziigig dllrchgei!dU'tc AblliIic fordert, ganz be
sonders scJ1\vcr ius Oe\\ iclit. Der Ball des ellll-cll1en freisteheuden
cinfamiliel1)1<HISCS steHt heute. es ist leider so. einen unerschwl11!i;
lichen Auiwand dar, den wil II!IS, wie  o manches andere. iiir lange
Zeit l]ic/it mehr leIsten kÖHJ1en. Es JI ',!,t aber durchaus kein Grll11d
vor, dort. \\10 noch !:eIlCr Wohnraum  eschafien \-ve] deu kanu, il1;]
in oie ull\Je\vä!Jrte ]""01 nt der Mietskaserne Zll zwiingl;:l1. es sei deli!!.
daD man aai jedcn Fall den Grl1l1d ll,ld Boden bebauc]) \vill, uer
durch eine, vor<;ichtigallsgedrlickt: ul1natÜrlichE; [:111\\ ickclul1!!.: die
Höhe e-iI1CS Kaufpreises ef! eichte. die ihn VOtl yomhereill als Bau
land filr Wohrwl1gen der fVlinderbcnJittelten :<l,,;schalten sollte.

\Vas man aber VOll der ßall\n:ise dei' Jvlictskaserne iiher
neJlmen muß, das ist die miolss€11\nisc Herstellung 11eUCn \-Vohn
raumes illlteT D!lsgiebig te..r AwmiltZllllY. der MbgJjchkeilen. die die
Verwendung Vfln Bauteileu mit EinheitsformCil u11d gleichen Ab
messul1gen vom DeckenbalkctJ bis hin zur Orör.e deI' Ft:l1ster
scheibcn bietet. Nur dan man daher dIe 1l"lc-IJscl1en nicht zwischcn
SOn1tellarmel1. baumlosen StraRen llnd dÜ1]ke]!!. engen lihlel] in ah
geschlossenen \Vohllgeschossell _\I be re i n a 11 der schichtet.
s"01Jdern i!JrC!1 WolmralJl1l in mö dichst 1111t11ittelbarer V e rbinai]11g
mit der Mutter Erde faJ11i!ie!1weise KctrenI!t ne b e t1 e I 11 a 11 der
anordnet.

Es iSt wohl eriordc! lieh, da!\ mali bei A1!strel)ll]l  die cs Zi01cs
gef<lde beim Reihenhause manciJerlci ZW,;estündnisse Iltachen lHUr.,
dfe eine Ab\\'eichl;Jjg V011 dem Cbcr!ie[elten i111 Cictolgc haben. Da
iSt beso!lders da!1n dei. Fall. WCnn J1J<Jt1 da:-. 1.!l ciucr Wohn1Jng gc
hörcl1de Gar tenland in niichstt.'r Niihe \'orselicl1 wil] _ oder besser
gesagt: "muß" -. wenn die VOfhedil1Jwngen enullt \\'Crden soll\:OJ1.
die die Wirtschaftlichkeit soJclier Arbeitef\yoJ1l1l111gCII zur \'ori"iUS
setzlIllg hat.

f:ilJerseiis i$t es Ilotwendt.\!:. der" Am'schlieUu!lgskostcn der
ganzen A11. ied1Ilni-( und e!er r]erstd!III1.!!.skosten des Eim:elhauses
wegen. das eiJlzelne H<lUSgllll!c!stiick l111d damit das efr]ze1ne
Iialls so schmal wie 11IÖ lIcll anLuotdneJ1. D;1S hat aber a11dercr
seits zur Folge -' \yelHl I11,W, wie Jetzt Üblich, (la" G rtcl1lal1d h1
gleicher Breite des Hallses hinter diesen! anol'duet _, (.hd  d;;<;
Oarten!and kege]hahlliörmr e lind desho.lh lIn\-\'irtschaftlll.:!Je oder
doch unzwcckmäßige Abl11cssl!llg2n erhält. lvlan muß deshalb da
von abkommen, die (J..rtcldand!Jreite gewohnheitsmäßig VOl1 der
Hausbreite abzuleiten. sie dieser unbekiimmert 11111 die sielt er
ebende Garteliiand'tiefe  Iefch zu wiihlen, Es muß eine Lösung
.<:?;eslIcht werdeI!. die eine zweclun:ißigc lind mit Bezug auf die
Kosten mog-lic1Je Haltsbreite lil]d wirtschaftlich gfiL1stige Ah
meSSungCn des O;1rreull1li(1es ergibt. olme ;-tlli die ul1mittelbare Lnge
des GarteIlS am H:11lSe ]11](1 die (Jb !'sicJillichkeit dcs elbell \ Oll
diesem aus zu verzichten.

Um der U)SlII19, rJie el AHhUiIH  niil]cr 7. II kOliltllel1, ist es 1Iot
wendig, von der Frage a]lsZl1 eheI1. wie es l11og;licl1 ist, deli er
iorderlichen W.oll1traill\J im eillReb:ll1tcn f.il1zell1atlse !llltc-rzllbri1! el1.
Wo Kinder betdrrlet Qeschlee11ts \,or]Hll1den sind une[ das ist ]1
meistens der FaU, \vird hei eiller Arbelter\VohnuJ11.'; cI:::t"'; VOd131ldcl1
sein einer Wo]mIÜiehe, ()juer Eltern-Scl1lafstuhe lind zweier Sc1Jbf
siuben fi!r die Kincler nebst (Iell iiblichcll Nehenriiumen als I1lt
bedingt erforderlich nl]1,lISe]]I. l) seil1, Es 1st .<;elbsfverstiinclltch, daR
daileben 110cli die fÜr Kleintiere (] 2 Schwcil1C. eine
Ziege und Gei]fi e!) sind,

Hier talleht die "Frage Buf, ob der U]rterbril1)?;lwg- dieser StaU...
rüume in einem bes0nderen StalJgebaude oder dem ErdgesclTOß d(!s

WohnJwllses, im \Virtschaftsgcschoß, der Vorzug zu geben ist. Die
;>;roßen VorZiige der R.eihenhausfoHn 1nit besOlrUCI eln V.lirtschaits
geschoß miissen durchaus :werkanot werdcn. 1Han gibt bei ihrer
Anwendung nUr einen der gr6ßten Vorzri.Re des Einfamilienhause<;
.:uf. Dieser r"t darin zu erblicken, daß bei der WoF.nungirtJ Ein
iamilienhausc. iln üe[ellsatze 7. II dCr Wohnung im Mehriamilien
11:1usc, erst recht zu -eier \\.;o!tnung iu der großstiid'Hscben Ivuets
ka,>erne, die Mög!ichkeit besteht. die uem TagcSaldc1t.tbalte dienen
den Räume in lInmittclbare Verbinduug mit dcm Garten zu hringen.
Sind diese Riinmc mit ihrem fußbodl:ll aJJ1J;;ihclnd In Enig!eidll:
angeordnet. dann ist auch die durdnus noh\ endige unmittelbare
Verbindung InU den StaJ1riiut11cn her.zcsteJlt. die iil eincm vom
Hofe zugiingJiehen besone!cj'Cn Sta!lgebÜude untel' cbracht sind,

Die dieser Arbcit bci.>:e»:ebenen AbbildtlJlg-cn .;;-CI1(:,11 von einer
gleichen GrU!1drjf1allo(dlll!ll.  aus, ihn ZII zeis.,en, welche Möglichkeit
hinsichtlich einer reicheren Ab\\'echselllng trotz der Beibehaltung
t'iJ1CS die gan.Le AttsjedluHg verbf!1jgcndC'J] Einheit -G1"lll1drisse.<, be
')tehcl!, B1att 53 eier AIJbildlll1'ls-ReiJageil z:eigt die Anwendung
dieses Einheits-Grundrisses bei einein JiaLlskörnCr Wr 10 Famiileu.
Die Lösung der S/311iraQt: 1St hier noch hnbcriickSfchtjgt gelassen,
Das 4 m breite une! 7 In tiere EiJl7.CJhJl1s clltha1t im Erdgcschoß
eiue 11 ql11 große \VOhl1kiiche uuc! zn deI en Entlastung  il1Cu \Vascb

lind Spil1ramn, ferner den A bon. abo die Riiu111e. die z r Haupt
sache dem Tages311fen/halfe der Familie die.t1'en, Der Aufgang zu
dem Oberj.;cschoß eriol;n \'Oll üeH! cin;?,all .SjJlIr bci der H:HJ::-ti:r
aus. In e!ie.scm Oe.sc!JoB befindet  ich das Eltern-Schlafzimmer Ulle]
Cit]0 Sc!ilafkam)]1er iÜr die Klildcl. Dieser \Volmrault1 \\liirde 11ut
den kl instelJ \'-elhiiltn;s ell  Cnlll,:"t1L da Jas dritte Schlafzimmer
ich]r. Das J:inzeJhan.'\ hat eine (jn111ddÜche \'011 28 Geviertmeter
lInd bel dcr Anllaltllle c-il1er elel. Kostenberechnung zugrunde 7.11
legenden rJÖhe \'Oll ,..':in 111 einen rdllfJi!ichcn InhaIt \'011 210 Raum.
metc]. Die Anordnul1(!'; eIes Oal"!eilh lidcs ist m der \Veise geJost.
daB in der Ge.sam1länge des zell!} f \11dJiell diencl1den I-Iauskörpers
fiilJf GÜrtctl \'or !lud f 1 i>llf Gitr;:en hintel dcm li,wse in etner Größe
\ on ]  ,-WO (jc\'ierhlleter mft einer Bre-Ite \'011 nwd 9 In und ciner
Tiefe VOll 44 111 vorgesehel1 sind. -So ]feitt dei' 0.""llt.t.garfen zu
Halls NI'. 1 VOl'. zn Halls NI'. 2 hinter dem ilallse lrSW.

Die hierheistE'hende Abbi1dllng J zeigt bei .o:>:leicher AnordllUtl!-':
\.011 Halls- und NUlL.l!:arten, (loch hei Fortfal! der 1.wecklosen \'or-.
,<.;iirtel1, \\ ie die 1,lefnere H,iiJitc der NutzgLincl1 z\\-iscIJen \Vo!Il]
strafk uLd Cillgcsc!iobl:!! sind. Nkr silld 7 Einzel
hiitJ er zu ein::m \,ereinigt. DadJlcch. d,tI  eine l!!lger de
lah! \'0]] t:iI17'2lhÜl!sern zu eillcnr ßallhlock \ erel!1i&t wllTdc, war
in diesem F;1Hc (He l'\'lÖg;lichkeit g-e;.!lI)CIL h i 11 / f r dem lial]se
\' i er, \' 0 r ([em Jianse nher mIr J r ei ;'>IIItLg:iil tCl] vorzllsehel1.
f)j  letztereIl erhalten Dci $,,0 Geviert11letel Orol.1e und ] I !1l Breite
eine Trefe VOil .'in Itl. Die t:ntfer]]IlTl  (l('r I !{illscr \'or, dCr :;traße
wilrde also noch ertriig-licJJ sein.

Abbildung 2 !!:lbt ZIl el'keJJnclt, daR e" ohm' \\ ei(el es möglich
1St. die Zahl dez t:inzclhitll<;cr, dlt 7.11 einem Ballblock vereÜtigt
werde!!. nach Beliebcn 7,11 vcrg"]"oficl'l'. r.s hat d,IS  dIerdings zllr
Folge, daR da(jllrc!J der eilly.clnc Garten scJtlll,ilcr \\"trd.   ll]Il.l
"trcht Dlo1n gleiche GrÜBc all.  ttlch tleier werde]! iUuG. Umg.ekelirt
verbessert sich die ror11l de<, O rte]]lalldes. ie \\ eniger Eil!ze1J1ihlser
man Zu einer Halls."',; liPpe n:reitlig,f, \\'iirde mau 1., B, (I r e i
f.inzel1r:iuser zu einem Bnul)!ock ZlIS,H1IJ11l'1J1e .cl1. S0 JI;ltte der eiJ1e
\'01' dem ]-lause lieg.ende Nutzgarten bei ;iSO Oe\ ier/mcter GroBe
eine Breite von 15 m lil1el eine TieTe \"011 .16.66 111. Die El1tlcrnlll1g
"wischen Wohl1strZlße um! HallsgrllPPc \dlr  also \\.c"ent1ich ver
ringcrt. Die hciden- hiuter deIl Hii;usern llngeordneten GÜrteil
wÜrden eine Breite VOll 9 11] allhn;i:;el1 une! bei .'550 Ge\,jerttJ1ett J
Orüne 61 11] il1 der Tieie lI1essen, Die A1Jbildlll]\!; ? :.ceigt zleich
;;:eitlg- die AnordlllllilZ des Stallrfl1I111CS IJnd der Widsclii1itshdfe, die
zwischen Wohnhatls U1lcl StaJrgeb£imlt:' ,-'il] cschohel1  ilid.

Blatt ,".4 der Abbildllllgs-BeI1::JKell zeigt cJi  All\\-cl1dullg UllscreS
f:inhcits-OrunrJrisses bei der [rriChtul1l; VOl! Doppelhiillsern, Doch
\\-eicht die Anfteill1ng der Grundstiic1cc \"011 elen \.orbeschriebenel1
LOSUI1({ell erhehJich nh, Die Doppol!r:iu..;cr solIen ul1mitlellwr :,11
lind beiderseits der 4 m breltclI \VoI1lJ traHe crnchtet werden, llllÜ
zwar il1 der \\leise, (laß einem S 111 brettei) Duppe!lJaus ein ebC]lSü
breiter Zwischcl1rallll1 7.wisehclI zwci DOpPl'Ji1iiusC111 anf der
anderen Seite der StraI1e gcgelliiberlie t. Del- 425 Geviertmeter
große Garten ist nicht !lur vom !Iallsc, sondert! ;IIlC!t unmittdbar'
\'00 der Strafte zu erreichen, Zwischen Wohnhaus und Sta1l
gebäude legt sich ein kleiner Wirtschaftshof. Seitlich des Wohn



hauses ist em SpieJplaLc und seitlich des St<J!JgcbÜu(ks ein Hiilmcf
aus!aui vorgesehen.

\Velin auch die hier geborenen VorschLigc -..On dem bcim Bau
von EinfamiJiclI-Vvohnhauserll ühlicJlcn  (itlZ wCsßIlt1ich a.bwcichcn
:>0 bringen sie doch den NfJchwcis, daG es auch beillI KJcinhal!sbau:
ebenso wie bcim K.a.senlcnbau Jtlop;lich ist eHe Vodeile dei mas::.ell
weisen HerstejJung alls%lI1Jtitzen, Es \\ ulde dies nattithch vonI

der Mietskaserne
alle V orteHc;'die
Natu,I" Init'sich
lichte l\la.R der
die 'fensfel maße nach i\\bgHchkeit
11m Stellplatz zu gewinllen. Viel
von eincm flur zugänglich 1St. i::.t e:::.,
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\'ornherein 3u geschjossel1 sein, wenn ma1J dem bisherigen Mict
hau.sbewohner an St lIe seiner engel] "abgeschlo:::.seneJl Etagl:" JlUIl
mehr eine ..Villa" Zl1f \'crfÜglll1C!. stellen w Hte. K0111l11Cn WIr VOI1
dJescm OJ-undfe1JJer nicht ab, d;1lI1 wird dIe t'cs$clun  der großen
'Massen 311 die lVHetskaserne lInd damit das Wohl1!!llgse1cnd HI den
großen Städten nrewigt. Dann belwltCll die Leute recht. die: di
SchaffulJg VOll }Jeuem Wohnrahm in großem Maße Iml in der Form
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schleclttcrn getrennt sc/rl,llt:'H könncn, VOll sroBcnl \Venc'
Schafftl1lg der \Yolmkilche, in der 11m der tlerd, dessen
an \\-untcf filf die Erwärmu):  des gUJ1Cilischaftlichcll
ausgCJ]Il(zt werd211 solL d;:tran erinnert. d<lß !!leiH 51th ih der
bciimlct. Der Wert der WoJ1IIkiich,;-; k01!!1I1t aber nur wieder
das VOrlJEmlenseiu eines besonderen \\'aschraurnes voH
Geltung. Fr dicut zuglt:h:h <11.s BadcrauID, et!le Einnchtung-,



kai]]] Balkonc end
Kosteil 111 tilfcl Hel.
hic," 111 rOI ti ill. \\'jl

111'-11' ( ;(; ,c '1 o[len nicht In
aIl zJl(hficl\:elidcll \\'crtc, die 1l 1.s \\ O)]IICI; ]n uerlncr

Hallsfor1ll ]n!t  kh  1ril)'lL . 'al !Hcht
1111c1 Palllll ewil1ndng; mdcin;llldel \"Cf
i))]]1]er unter l]C r VOI:]llS CtZIl[1)J. j(C]
i:U"'cr \'or'Jcllla:4 nicht u])!!:iil1:)li  ah

lind (blll1 dC11ke 111:111 an die: I'JcL<;tcllllngsk()  t<.'l]
1!lld i,llJiCl]dcl]' liJ1tcllwlt]!l1g koqel1, di(: J- {'ich uud '::'i;WtCil ;tili
Drll;J.?:CIl miisse]1 i]lr hliotelJJl1s!:llleJl, 'ri' HllallSer, Si]llicI"<IIlSbltell.
KralIhtlhiill l.!r, !:Wi.UIgs-J:r/iclJIIIIt::Si.1Ir'ilaltcl1. (]rfilll\!!JI';;SlC, lucht,
JÜu]sel' tlS\\ r.s 1;\111 ::-ich !e]dcl :;:ahkllm;iBi!  Jl:II'::]!\\'E:lst'l1, daB (he
Not\\ cm\igkclt l]jc er fiJ1rtelll!IJI 'ell si\.:ll utT] so weIH er\\ ies. ,11s
die lahl de! ß:'\\'OllllC" der .>:loHshidti<;chcn !\\iCt"k.l1scJ l1CU Zlll1al1111.
Dm ist emc 'I ahHdlt  die scholl lall e \. () I' ,\usJinKh d('-; KI ic!-..c..,
er (;IJI'ccke]]J detltl(ch 111 die J:r chliI1UIl!.; trat, "\ iLI1t::iL11t hat uer
lIr]gJiick!tchc Ali!:lgallg dicses Kliexes das cil:'C lJUtLJ im Gcfoi. \.:, uaii
Ci', WClJl1 diiCh ])111 n<lch IIl1d naL'lI ,llt1 (1em Ochjcte der \VolllJramll
hc chaiitlllg liir die iYlillderbemitll:dtell einetl L'msc!]\\'llng nach  ich
zictlt. der iur dic fn!\\'icl(c]PJI:.; J)e]]t c!lbl1ds hJi! :j]lcr I'i)ntcr Be
dcutullJ!, llll l'e'ICI1 Silllll: \\ clden JT]n c,

0-:-::-::-:0

Verunstaltung und Baupolizei.
vop Oberstadtsekretär Otto Windmüller.

DIC OcsdJichte dcr B:1I1poIir.eL d. 11, ein::r 1111 iJiiclltlil11CII
IlltCI C'sse c] IOI\I,eodeJl, Z\\ il 'l!..cndell ()]lri keitliehcll 1-:111\\'11 hllJl.1::  Hlj
die (jc..,t;lltllll  dc] HaLi\\elkc. i1u' \'crhi!1tllis Zlleill,Hldel" lI]]d ilil '
RCTilll;'UlTJ.; rl'lc]iI be!\;lt1lltlilll ])is ill die rerri:;tcll .f.{'ltel1 111CI1SL'lI
lieher Kulhll 1,lIrl1\.'k, n<\ ill :!HI'II K!llllll l)ef[OUlll die \\ i\.'hti '-;IL'll
U!1tcl.nell1llllJIt:'Cl] dt:r MCI1";L'l1cn 111 BallteI, he"t,llitlell,  o Jir 1 L'
n hc. \\ C]I!] \?,l'f;JUC dlt:,,;cr Z\\'ci'2, 111l'lIsehIkher prodIlHh'e!' Tiiti
J{cit ,nie])  dlOn filiI] ilT 7\\ill\.':l'1Il1e BD!JIICI1 ,<: IcI!I;t \\Il]dc. \II 
p.rabUllgt:p ;JllS delll 2.J. I dli"ll1llltlclt \1)) Clllhti (ichul! . chell d<1
\'on Kuude, DCI' rilTllhd]c ;-::l'hrift"(cIIcJ \"itrllvill"  ]I:  der Zdt dlC
)1.i, lI tllS zekt in -SCilll:HI \\ nhe IdJCI' d]e -\rclii!el\llIi" CI!! \"nl]..:"
\"cr:;UiT1dlll  Tiir dic Bellclltllll\?' uer M,]BII"ll1nell. die \\'11" hellte :d
AIIT;!:al)clt der Baupolizei ",<::-;'(:]1 tlie Vl'nlll"'(,]ltulll., lH:'lr:lchtel l .

Selh..;t da" 1}le]]nischc Ij('..,etz dllr dic<;CII1 (j,'bktC, J I" n"S '11.
-.;Cgen die, \t;rll]]"!:lllllll  \'0]1 OI'I chaftel1 \'0111 j,') Jnli ]Q(!,. 1t,11
il1 CUleJ;-l SClI<tt.sbl'..,di111n lll]!er "1I II tll . da.., \ erbJt, \ l'o:;ierll1!;c.ell
)'011 OehiilldcJT 1,1I trCl11lCiI lind CiL'11 llllk II\H a]h CiL.
::'ch,iit<; II11] 711 l 1 "t6r('l1,  ei!ll'1I ,A Ileru]llg.., crq e]cl
IICUC;<,le1l Zeil i"t e  \(\I],CII,dtcn  e\ C"CIL elie ;\lIf-":':lht.:JJ lind' cii(:
Zic1e uer.;;ell:cl! ullrcl] : 'C\d7.licl]l' (jrulld!a,..(eu re"t/lllLU'1 \\'l:lIll
";C1tOl1 die  * h::; his 7J tle:-. All e1l1llJ]clI L<lllurecllte..;. TciI L Titl'! S.
als (jesct7}::e]JIltl:! :(cgcJ' dil' '\elUI1-st:Jtl\IJ1  frlili 1 '':Lllii;::t 1],II)1:1l
1I1(1)<.c]1. sn !label! dllc!l l'!:-t lb  ..fkSL'U :.(c;">;Cl] \'L!III1 Llltllll'-
I,H1(] c;cIt" itl]C)] hCl \()rr,I CT1(ICl ([2\.'.l'IlUC)]" ro!lO 1. .tOll! I l )()!
(OS. Seite \.::;91 IIII(] dn..; '-'.1.'gCI! die \ Cfll1l"taJ(ull!.!. \ 1111
nd chaitell ]1]1(.1 J,ll1t,hcllai!llcII GC).;ClJdCll" \"()]I]
15. ,1\]1\ 10D7 (O,S. :::'cilc ?6n) e1i  lichtigc JJ:!lldl1ahe ..:;egl]1 elic
Vcrm]$taJtull  .t:::cr:chclI. T1al,l1 !.Oll1llTell ellC All.;ill]]rlll1.'-'.sa1T\\"lCI31111
;:e11 c.lnrcl! il,lll1i;.,teri(1)-hl;lr, \"IHII Hi. Juni 19n.? (M.B!. d. illll. \"<:1 \\

IJ?) lind \"0111 4, Au;!.u"t 1907 (,'v1.ß! (I. iOIl \-Cf\\". Sdle 1SI)
;)1'1 die  * ("ii his TZ des ,'-\IJ'.<l'lllell]lC.J LlIlIdreel]t'-', ";l'i

lIlJli"idlSt hicr fo!.'.;end..:" e:'iiIICI t:   (ifi <1. .1. (): ..J)nch <,ol! ; 11111
5dl ldclI oder Un"kI]eriJeit d s l':CJJlCilll'lI WeseIl" mler 7,llr Ver
1I11:-.ta1!1II1z der Stiitltc UI (I (iifentiichell PI:ijZ0  \dll B,Il] Ilw! k ITll'

\'o]'. en01!]I1ICI1 wc]dcll." Tler   fi6 heh1!1t, d dj der
die ihm I!,c\\'ÜI:rtc IhufJcihclt mcln Zll!]] Scllar.kll dLS

llHlDei{rCI] \Vl' l'lI  I1liBI)r;lUchc.1 diiric l,cilll'SWÜ£'S aber will   (ifi
(ilc sit:h '111" tier Nalllr de" fizCllllllIlS er chcl1(]c liafll]il  (Je" tkcl1
tiim<:'T!; iiir die pn1i1.C]1IIiißigc Bc chaffclrhcit deI ()chiillde 1.'111
schränken. Uno wenJl 111]11 nach    !)6. 71 die  r()IH:: VCrlll1st,dtlln
der Strar,clJ <lilC:1 ,lls Cill Po1i/ci\\ idrit:cl ZIl tal1d :lllfz]lfa;.:;;.;t J1 i<;t. "n
foht dar3U;;. Dag ucr. f:iC',crtli1l1l:r ..,tc!  a(lell flir 'die Bcsei[l.::,;ull.'S
L1kses Zustandcs der Poli:;:ci hillte{, olll!e RilCI\SICh! daJ"zwL oh cr
den Zustand \"cr'odmlo:icl hp.t, Wi0 dic  \'(1]11 O!Jer\'cr\Va[t\llr .s
Ci;dlt clltschicCleTl ist. ist elcr Baupo!i/.ci die Beiu:!:!Ji" >:c
währt, eincr soJd]c1l ' l1t eg;eI1ZI1(rctcll, üuch dalll;,
wenn SI() bereits st,]tt::;cf1l11c1c11 hat Der Regel nach kommt ba:l1

polizeiHcJJ !lnf eille Verullstaltung deTehe Vernl1st8ltiUlk nicht der bc
citi.!;;!.  o hat die ihl e Anordl:t11l1!, durch A.]!wc\1dul]
der :;:csetzliclien, Z\\"<lHgsmitteJ znr Zl! IJI'il1,;':-CII, ncr

eier Fig l\ti!ll1cr eincr aJ:t /\IH)!dntlu[;
'odel beseitideJ! h 1l!licllell ist gcge.1\ die

LehÖrdt: bn l ecJl!S\\ e;:;:e llielt! 1.11 verfolge!], .(Siehe L MB!. lR51
Seite 51).1 Wertcl  eht d<ls ühell crwii'l-l11fc \ Oll] 2_ Juni
1902 Übel 'v"enlH<;t;lItuIIX. f.::, !.:cht hier a11er <'111, da L;:'; 1]111'
(he Vt'rllJ1sta!tuug des Lal)d"dw1tsIJlldc,> DUfCh Reld, 11Iesc1Hld(:j ;jnd
ollstige A!It cht i1te:J lllld Ahl)jJdll1! c!1 <l1If.krlu!h UCr :.':c c:hlnswi'en
Ortsc:laftc:;n I <:gelt, Eny;'!l1llt sci h,tlodi, d:,l1ltIC,lll :,ich, dll Orb
]JoJjzcibehÖr<lcI1, sOlld":IJI diL L1Jlllt-spolizCI)Jl'1li)l.de]1 (l<e !crllJ1 'o
PI;lsidrJllcn) zlls!iimJit;. <;[nd. iVi<111 "ieh] der,llti.l!;l. VCltl1\staItl\lI ell
hillliig- in der N;ihe der \'ti k.-:1I: <:1 eiellslCIJ t:iscni)allllJ11IiclI. Dcr
KI.:rt1 )llJ-scre'i Themas Jiel!.l leciodl im (jl'"et  vom ],"i. Juli 1907 tlber

YOII Ort:;c!laikn ehlrcll A lI.stllltrl1l!g: \ Oll Batltcr , Die
dei offcJ1tlicilell OC\\ d]t. IlIlttcl.s uen:1I deI' ciw:elJ1c an

der AIl.sfiihnl]l  11!l"C1tOIl \\'lrI,ellder BDtltCn 6chitluert "\\-erl!cll
knnote, \\ ale!! !Ji-;]]er ;11 Prculk l) <;clll eiJ:w'l:"eiJrilnl,t. im nebctc
dc... AII:,:,cJllcilJell Li1lldllC!ttl'"' I,Oil']tc le(h....lidl .s1'nbC:I! \'0Jl:lI
ta!rlll1  der  h :d clI lIlId PUit/.c \"011 Baitpphl-l'l \\ ..: ell :;IHl.::cgCiI
O\ctrCtcn \\cldu, 1111 (kblete llc.  CiemcillE'1I Reclltes '1I11d des
! I]('il1i eht'lI Biin::l'rlicilclI (]c<,ett;hllc!tes fehlte L'" Irherlldllpt an
einer Orllndl I l: fÜr dil' l3esehr;illkII11C', der HallireihcIl in ScllÖT1
I1cithcher Hili<:ichr, nie el- Rl'cllt 7I1q,II1J cnhpradl nicht den!
13edill fnis c einet l\ltltllll:il jortg;e"chrfItCllt'JI Zeit. n l:-' nC.,dl  e el1
dic Velull"l ll(llng i"t 11e tiIlHl]L hki' Ahlli1ic ZII ....dldl1CIL t:-. ZC1
bill 111 drei Teile Per er..,tl' l'ntl1:1]t die -\ ""dchIIIIIJ!!." d<...]" BcilJ 
lIi.sse, \\"ekhe der Baupolizei wich \iJr.sklll]ll]<-'11I 1111 <leblctc des
AlkellH2inen LanLlrcdltc" hi-;licr ,nd da" <::allZC I?eid;:
d(T z\\cilc Sl'll:dit Jiil (iemci;lUetl O]:Ic;bC:7irku cJ1le nrllIH,llaQ.e,
,Illf der \\ l'Tter c),el1(h.' Ziele ill IO)JlstI(1 ]'schl'1 l-jjll,lcilt inSl1cv)]]dCi c
altch iil RICltti:I1C: Llcs :':'cl11117('" l]]"I()n ch l-lid  d;i1l1c:.cr \1...

\.-cri()I. t \\cldeIl kiJ]:Ilt'II: dq dritte J;cnt
dCUT  l'hl!tl-l' 1,llld<:dliJrllicll {j :.:erldclI ;,:,(>,::'211 flil
\'crllllst,i1tllng dmch B;wtt;]1. 1111 \\ in! iccle  c!taff1ln
eille<; \\ irkHch hiilllil:i]cll lind d.\ 11,: r jcdc.  Tilr slIJhdlieltlic1lc Oe
ta[tll]H.': nife]]\;! <\]r'2:l' Yt:r]ct:;:ClJdl'il Z!I !;I,HI"", grobe \'crlln
"ll]ItIlI]J!.. ;I1IZll C!W!l ;;eil!. Dil: \VirKlIlIQ, l'll]e  Balle" i t il1des cl1l1ieJlt
iihcrall die g'ieiche, sie bl1l1 \'ielUleIlf nach der A]Jlagc. f3eJcllll1l]g lind
i'rd:i!el,tol'isl"!iC'11 '-\1I.s.!.':c"ta'Hlln.   Jcr \IJJI ChLud<.m Str,1CCTl ! ITd
Plii('lc eiltC "cIJl \'er chil:dl.;]le -;t.'ill. r:tnel] Anhalt rlll dic .'\1]\\ en
dun': der Yr\l'..,ellfiftcil fiT1(lt"n. die fkl!Tf)(\IIt.erlJehordcr: dlOr Rccht
S]JJl'lhll]]  dc  ()IH;T \"Ci\\;lltllll.'.>;sxei"il'1)l<' Sicht e"  llJlkr Z\\-eife!.
clalJ ein 13all\ ()I ilahell dnc .\.!.i"Öbliche Verllllst,l1tIlI\'.  !tl:l"h"iiil)1fCIl
\\ ilrde.  o klt die l allpollx.f.'il1eh{jlde eI]e Pnielll, die B,I1Il:CI!chJui
oJ.JlII.  /.11 VCl\:II!. IL nie EIThcheidnl1,; <:Ieht als() llidt mehr in ihrcl1l
fJ l:icn f,nnl'ssclI. 11<iIlTi"- \\'ir(] es <;icl] <\]-)('" I..'ll1nlchk-n, daB dit Ral].
IJoli/cil,chiirdc ]lic:ht ohlle \\"ci1en:<: (!le r:n.-?JlH!I  dre] B,lll
CI"IHlIOllis ;]bJchlll. "ol1deru d,1I.1 dc Illit delI] B,lli1II (] el] \\ ec:ell du
RCSl'iti lll1  ;;]es M{:J11 cb 'cr-llalldelt !:IIU i1l1n hCI utcnd %lIr ;SClte
tl'i!! :";pc/.ial :est:t/Ii..:)rl" \ fH"ch!iftell ()(k'r dIC, CIl ""lckh.;;!eJ]<:11(:e
SOJ1dcrhc"'lil1l1l1lln. cll. dk' UU! Rel1(jrden \\ dh::n,:cilcndc ßdl1<::I1IS'oC
hl'illlC"SCll, :lI  die,,; dllfCh (Ll  \"crlil'"taltU:i:.!.'SgC'""t7  e:-.dlfe]lt, S[Il<1
in Kr;lri QchliehelJ. HkrlT('1 c.cht'll"t llllCh der MiJlisterh1-r:rlal1 \'0111
1-1. '\;I),O] t II)()fi M',BI. d. 1:111. \'l"l"\' 'Seitc 1:-\7, bc.:treffcllc] 1-:111
schrei/eil  l:gCl1 dil' F.i1\lIl'ekllll  VOll niicllll]; luit ZlIHc]'l!)lat(cl1
\011 \'cr.;;c:!tiedcilcl1 r',I:'hc]1. :l]h elcw:.'1I fi.11.1IrCII_ /:'.1111',11 ()(Icr ElIcll'
talJ(-'1t I!,(;bildct \\"l't"(lcl1, Oie BiuJ"bclol1l)()(hIC:W,II.:.L"II. \\ elche il]
t'ollll \ Oll Ka  ettcJ]pl;lttell !lud  tc zeml:'iltdiclen vnl' (jel dtcil]i
schell Hlll]sll;dll..;trie ht.:l\!, S!cllt \\ erden, i;Jlkll Illeil! ]]lIlcl" \'0;_
..,tel]cllden 1\1illi"leri<ll-filar;, da ,..,je l1l1r cIIJi,trhio..; ill:] cstclll um]
cilliJ;cdcckt \'\ C]UCll.

Fiil' Stra[\C'11. (i]c mit cincm be:-,olll!eI"CI1 iv1atclwl \VohnhÜusc(
hubcn eJll;;tcltclI :-'CII(;IL k.11111 \'(11gcschrichel1 \\ ,"rd21i. d,d:1 I<C'I
11'-1111(:1] odcr 1'JaulieI1c Veriil1derIlJ!'\. cn sich dCI' ZUl Zeit dCI' Ll1t
tel]\lJ]J.?:" der Strl1Be herc'!i..:heudcJT Bd II\\-ei c <!nsdJ1ief\el1, Dal'ci
k(idl1CI1 HcStitIlI1III1Tt:CI1 iihcr dic iiufkl'c der ßauhch
keitell, die zu \"crwcll(lelldel1 Baustoffe, die 11$\\', ?-e
frojfcl1 \\ CI"(]CI1, \VClIl1 1- iBo eine ncue  t(::!f!e \V'ni;n]]dIlSCr irl RIIJT'i

Beton-rfoIJlbIÖel\c)l <1111\\ eISt. so k<1II11 allt GCllltd de:", Vl'rllllst,\ltllll ':;
csct1.C$ 'V crla 11J!:1 werdct\. daß (Iicse. Ballwcise hei .l!.leichcl' \'el'
\\"cndllll.\!: von Bi1ns Bcto1l-Hoh]bIÜckcll w ci!cr ciiihl t \\']I"d, 'Eht::lI
so verhti1t es sich, hei Ball<1!1$filhnll'l{c1J in rhcllllschcl1 ScJnv9mm
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steinCH. Das VCrlJ11staltlll1'gs.\!:cSttz gibt also dtc Handhabe,
Ortsstatllt se!bst die Ballsloiilil e fÜr clnzelne StraßentcHe zn 1 cgc]n. I

FÜr die Bestinll111lilg- der Flachcn, auf \\ elche dic nC Ol1dCfel1
OrtsbcstimnlllJ)gcll Au\\clIdl1ng findcn <;o11cl1. hat der fifl1wels in!"
Gcs.etz: Laudhallsvfertc!. Badeork. PrachtstIaßc!], Illlf heisPlel
gebcnde Bcdcutl1JIQ,. t:s ist auch in ilndere!1 Ortf.'ll als BadeortCII
nicht flU$KCschJo .scl1. dan fiir .\.'.ewlssc StraBcn. 111 dcncH {he Auf
tiihl1111g- .gC"'Öhlllidlcr Reihcnhiiusel durch die Bau!)oJf' v/vcionl
I11!!I  zllgc!a  c.n bt. durc:r OrtsstatIJt HcSt1!!]Jlllll!. CI1 nbcr ({ju
;ihRel c Oesla](()1]:;; (Ier Hilnser gdro-ffcll \\"erU.:lI. AJ1e Geme111dcJ1.
dic auf Gn111{j des yerl11!stah!lIIgsgc<;ctl.cs ])ishcr 1Ioch kcice Ort.'
\"erOrdlluJl  --  esc1raffell !rabeIl_ solltt'll schkllHlg:st cil\C sokhe er
lasscn. 11m atlch Siell eine 1!.1eiclnnÜC,i!!.c \ LT\\ ('nUll)]':; dt:r R.1U
Illatcrialien fiil einze]nc ::;traHen hl\\. Ortqclle: .111 S\cltel!].  1;mllt
eine Verllllstaltl\1l  ihrer OelllCi'll!c Ytrrniedcl! \\ In!.

a===c
Rationelle Sauwirtschaft.

"'"

Zll de'm AlIfsatz in NT'. 44 (I. J. Tlllsel Ci' LcHsdlj jfl tlher
,.RationeHe Ball\\'irtschaft'. YOIl 0\ ,-1;1';':. .-\lfrcJ WielJcr \\ inJ i,:;S
. eSCh(lebetl:

es ist  3111 he.so!1ucIS wiin dJens\'t:rL dar.; die \cr"c!liedcJ\cn
i\'lethodcll. die Zll ratiol1c1!clem Banen I111Jren !,(Jllhel1. it; ducr  -<IciJ
!:litschrift ,besprnchcl1 \\-erdc]). Die YOllcile. c[i  ullrch [iHlüitnITll:
yjclcr VCl be,scrangen erzielt \\ erdcll hiHlllCIl, "n d so g.roRc. da!.;
le Jedcm raCh11l;l1l1l ohne \,'citere<; J..'iltlclldllcn l)\iis c1J und. \YI.:
\, 0111 ,111%Ul)chrncll ist. auch ]L'tkHI )oft der Zeit im hchrdlc:alL-n
Kauftllalll! und cinleuehtt:i\ werdCI1

lJ,1J 11 I! 11 (jic e Vt.'dl\.'ssc) Il'l e!) !Il ,Jel: Pra:\l;., UlIrdl
%llJ'lilHCll. \\ ird (:-: .l:',Hll ht",;o1luer, !lnt\1 cll(h  <;el11. ,I\lLh dl(: H<\IllI
arheiter im r--bl)' e\Yerllt. \'011 deJ l ich[i}!:heil dkst:1 \ crhC"SCll)I1 L'!l
zu il]H.'rZC-l! cll Hud uie' eliil ilc I\adl uklllcn r.rf.J.llI J!!I/'..eu niclIt "n
£,a111 eillf<J(:.I1, jC(ielll,11h ))lIi  chr 1:11   aIll ITiol!;lich "eiu. Pie i'3;\d
Hlheltcr (Mümer. lland\\ctkcl. U,,\\.t dlc ,\u!J1 \'Oil iciicr eiue ;\ertl
tl lippe der Sn/j.ddcIIIO!il,Jtk \\,]fl'l\. 'iild ic{klll:di" in ht.:lU  :lut
\crbe SerIlIll',(,1I odel \cri\Jldcf(!I]g0'\ dCI hi hcr ithlrdl!'1! ....lhdl:-.
\\ eise]] (he ]d)iJ<:;en !lli\' kll LClllL dil' IIlJ]] "iL'h (I{ nkeli ]dJ!ll. :::-:"
>;ind bebpieJ..,\n:.isc j()U/l! in l),ttkllL'll \ nrnrtCIl BCI.IlIIs pfal,ti"d,t:
Yl'rsllLllc  ('lil,\ch[ \\ {I! dCIi_ Chi et" as  riil.:erc<; I.buel. tl'IlHOfmat
;d  d;to" iu dCl ItiC:'.I!-':L'1I (iC'<:l'Hd IJh1ictJc 'Oll !,')'L?(j Lli1 111 \'iJ
\\ C.! dCIL iedodl "l'hcilCllClI d]c'e \ l'I'<;liehc IllCilt dar,ITl, d;di ,j,J!
Cfil llnbequclilcr':5 oUl'r ;lllimllulkltt'I-e.-; I. lr,lIhcill'1\ z!Jc"L.r  \,_'hil..
Cr"'.11b.  oll(lenl ('jubel! ;\11 lier \\  i\[eT IlJH.' (Il r M l:lJ 1:1 di... ::--tChlC
7[1 \'erarhl'ite!\. \\ ci[ "ic' lIdlh ,kll'n Ml'\Ii\!lTC: l'hlll ill\l>l.{}d(lI\ef
\\;1] CIl. enu :1ls ill deli !elltt.tl l lltrclJ ,nr cL'I ] I(nt.:  n T "Helll
.wurde. die 'Volteill' de! T.':,lul-Methou(' Jer Alkl.lllt'IIII\1..it kbr 71,
ll1<-1chc)!, ist meilJe>; \\ ]>;"1:11 die"l' \'Oli dcr  {vl,lldcnl(lI\l',llk 01111(:
\\ ciu:res YCr\\ odc!! \\ ,llUlll. !licht e\ \1, ,I ,\ ci! dit: \'OI.W'c:.C in he
l!l\;. anf die \\irtsc!Jait!ichc ).,II l1l1t1,llHg, dLr "\Iheilo..kr;ii(e- hC-:llilh!l
\\ lIrdCII. vmt!crll \\ eil TI eh '\'!l"id ! der :-;(),d,dde1lHlkratk diL'  e
Stei el tcn Arln.lbiehtnlT.!.':el1. die il] \Vb k1idlkeil I,(.'\nc :..<:rÖBen::
Arheits[lJ1strcll llil!::' crfoldL'J'JI. sond.;rJ\ 11lii" im 1 ,l1]II]Cil der hhhcr
nub:c\YC'lldctel] -\rbclt"I\I tit eine I.(riJr;cre AriJdhlci t,IW  clzitll']]
snlL eilIe gc- icit;erlc .'\\I:-;I)Cllti']]  dN i\rhcitl'l Ill llllSlC'H d..::r
-rtt ..Ltl!terue1lincr'. bedclltcn. Ul]tC)" {Ien dUIch die ; e\.olutlO'T 1;(
sdJ<lffel1cl! UJn tiimlcll \, ild cs \),<1111- 1)(,"()lldcl.  "..::h\\lr 1I:1It-:11- di..:
du] ch kOIl!!J1l!llisti dle  ehl<).,;\, orte \ crhdzte Arheltel ",:lldil d,IY(,11
?-\I ilhcl/.CH.'.!.C'JL d  n eiuc '-\lhcil"ILi,<;illll  ukl11 IlI\hL'(lill.'.!.t
ulle  tcjt(cn\lTg ,':Jl'r Arbeltshr',tit hcd..:llTU: dcnn
jC(ICL der l'eutc i]] irgc1\ddner FO]J\! eine ;:;tcil':crnllJ-': der. \1!Jcit},
1.::istullg her1JeiiililfCI! \Yi!!. \\ ird qmllH,;rcm \,('1 d:!llllllL \\ eil
er H!i\!;'cblich.mlr die Arbeiter \\-cilee hetreibc]] \\i1!.

Es \y]ru meines da]lcr ljot,,'clHli!:;' SCi\!. hesolidcr$ Ji.;
TeciJldkcr iw B$llT e\\'erlJc Yon der Z\\'ccl\!l1iif11 k('i! dCl: In dem
qbcl1 crwÜ!tntcI1 Adikel an,l:,c!!.cbellcll ,-\]j)ci\s\ydsc J;Il ilhcT7.l:11g:elJ.
d;1t11it die;.;e in der Ll e  ll1d_ den eii,:zelncll Arbeiter \on der
ZwcckJiIÜRigkeit etwa 11ell eillzufii!JclIldcr .\L-beits1l1etiJOdeil zu
iibcrzeu cl! nl1d ihm zu he weise!!, daU die gcstci e.rte- Arbci[ 
Icistllu:,; In der  1cichen Zeit ,,,fe hi:;!t'-:f Cfr.iclt \\ erdeIl kamI. 0111\('
daß der Albeitcf mehr fÜr dil:i\c i'v\chrlcislllll
muß: d<lB er illl diesc MchrJl'istlill  oft mit
KrÜHcvcrl)rauch wird erreichen kÖlltlCll; llmt vor ailcl1l lTiuß imn1Ci

\\:ieder VOI} B<il1iiiJrrcru lind andc,'clI Bcn1fcl1cl1 der einzelne Ar

einmal
die ArbeitsJlot illl Baugewerbe

Diese Kleill,,-rhe-it ist !l tllrJich
\, ied aber ilicht zu mngehen sei11. Um aber dieser
Erfolg zu sichern. ist es nott':. das \'crsWI1(ll1is. der Tedmfker
Ka!J1leute dariir zu \\-eckc!1. i:1Ilcu !i1it dem I10ligcil Stoff fÜr

. \\'crbearbeit <lll Haud %!! gehclI.
Es \\';ifC daher r\lit p, elldc Zll bcghi!kn. \\ Cl1\[ von berulener

Seite des Nteren GelegenhEit  el1{)}:lJI1l-T] wÜrde. llllrch Anfsätze,
,\-ie deu j\1 Nr. --1--1 dic"e.r ersehi 1lenen - u;c dann na.:11
\IIld 1Jach loehr Einze]heiten mÜ[{telI auikl[lreildArbeit zu leisten. O. Kr d II S c.

D.===C

Lehmschindeldach und feuerversicherungsprämi .
])ie f:illfii!Jrullg cle' .dtbc\Vährtel1 riber

dL.s::;uJ \\'iilJ1!tccltnisclte Vorzii e \re. enllber dcn Be.
uachuTlg:sartcll keill Z\\-eifel herrscht. ist ])i,;ller dadurch
daß einc clldglilrige 5tenun nalilIH; der Ft:l1c\ \'eT  icllen[))g-s e>;e!J.
,>chaitciI iu HeZll  duf Prämiellherec!\J\\I!l!!: ilrr da;, LehI1lschiudel
dach I]och nicht  rtolgt ist. Zu!' Kt1flln  dieser f'r:\f':l' \\ nrdcll alll
\\::r:Hda  I!l\j}: des MiJ!h;;ters iiu- Volks\\oh1fahrt ;\ln 5. Apl'jf 1921
t!ll  taatlicllen Matcrinl-PriituIl.t'.:salllt Herti!l-Dalllcln vergleichende
Br;\lldprobeTl mit dem 5trohdadL Lehmsl'hinut-ld.lch_ Zlcg,e!. und
Pappuacli ai\j.:,e"tellt. Die PriifunR er"trel'kte sieh aui;

L Z\n 1 'l'!uw;ehilldcldiiciler. die dWTl1 IlltJen!t'w.:r \lnd r1l1greucr
heall>;pruchr \\ llluen.

2. f.1!1 '::-;tlohdaclL da'> in gleicher Weise bea!,sprm::hl wUldc.
.). fin ZicJ!;eldac1l.
4. flJl P<ippdaclT. die hehl  durch Inuenfeuer be<!nspruL'lI( \\ !Irden.

Dic Yhl.\!;tC]IC1Yt:rSlIche \\ moen $teig;crnd in iokelj(lcr \\'eise

Eill KnÜllel PutZ\\ olle rolltc hrenncnd dem \Vinde t:J1t C Cl1.
;)11 dCl DadrrU\che herab.

h) r:Ul ,ihlliichcr B:ll1 \n!rdc aut die Dachili\dH: aurgele;:::.t lind
all (leI AIIII:Ult:'Stelle 1ä1lR'erc Zeit kst.l';chaltel!.

Zur Erzeu",ul1g, dc  \\ mde IU iede>; der - Jiinf
I1la>; I,en Bl JlldhÜtl;;ch('n I c!111l KietCfn"dlcltholl S'JJeich-:'"
1ll;ißi  efw..>:e>;ct7t IIl[cl elltl.lilltlct.

7.\1 den Vel ,;lJcllC!l hcutel! :J11c in ßetr:lc!ll hOInrnerrdcl1 Hehih
dun Vertreter elitsandt. 1\11\\ eselH! \\ ,1rCTl .nJ!icr del\l Leiter eier
hell. Abtcil!In  de  i\1.1t-erial-PrÜrIlU!{S,\mIC" r.ehc!)!1I '1t PlOfe:o;,>or
Dr.-lilJ!:_ nJr ..-. StHat sekretÜr Sc!tcidL .l'Iiini},wrl,ddil'ckt(]r I Ir. CO!\le
lind (Jehcimer Baurat nr. fnedrich YO!1l i\'iilIi tL.rillm riir Vn1!;:swoI11
j,]1Il t: ie1 ricr Profe<;;;or tiellllc \-nll....- der Dellt-:c:!icn FCllel.' t'r icl1e
rlln.l';s-"cn:illi llll  BedilL Ge-lIt'ralinspcktor Ciutt \.01\ def Land
iC!lcl--5nl.ict;it (lei Provinz ßra\lt1e]lbllr , ViII,\ret "omVe!l)([m1 der ÖfflOntlic1leu 'Brand
direktor Flöter-Sdlöneberl!:. Ckheilllrat S \rall. RCglelllll!:.:s- lind
Ral]rat \Vcmlt. I eiter der feHerpolizei VOlt OrnR-Beriin. StndtO<lll
rat f,llItll lIud Direktor \:V,O!lICr von der Lehr- l1'ld Ver-:lIdlsstelle
50r"n K-L. 'Sowie 7,a!l1reidlc Vertreter Jer Rei..;hs- lind
hehtirdE'JI. der rencf\-ersichcrullRs::!:e"eU},chaitc]l,
1llld de" Dl'llt.;;,che!J Al1<;schHs es zur fÖrderung der Lclnnhal1\Veise.

Die Yer.suche t::r trcektell  ich Zl11\;tch t ,uri d,1s Verhd1tcll bei
Flut>..fener Y()1\ al1lk\T. fin Kuat\cl Put/wolle rollte hrenncnd <lH
der DadlfWcllc her \b. Dü::; normalE.. Lchlll ..:!1indeld:H::11 ,\ urde z\V<Jr
cntziindeL t.:  br<1l11\tt.' ;J,hcr 111\r lan!.?:saJll "cl1\\ e!clld aut der oheren
StfolJiliichc olme IleHc flall!])1CIIhi1d[lll\t und ohne El1twkkhlll'2.:

fludclIer. Die Y rkohJte Obcrf1iic.he k()J)1!te. sc-ltlid lidl
\?,ch:l1 kt "erde!1. Dabei 7.ci tc "ie!l. daß dJe d t)IT1(er
LchJllSchicht der 5c-himlc1 1!Tl\ CI >;ehrt .I::eb1iehclI \\ ,11"- auch war
Innen1 dcs D<1c-hc  Zer-"tönll!  \\'illJr7,ullehmcIL
7,\\'cftcs. dJln.::h nul \\ia.., ('r!(l<Js-Lehm])l'iil(e
pdi:::nlcr(e  Lehmschiudeldach \'l'1 hielt s[dl illsofcrtl noch
;11s hier die cllttiindHllg erst uach delll des
Balles \ Oll 1 Minute D,ltlcr eriol tl'. Im
StrobdacJl, dcssell \'.: I "uchstilCk in J:\\'ei Millutell mit hcHen
mCJj restio" yerbihli1ltc, :iierhci ze[ tc sfch\  o  tarke
hildlntg:, dar,  a!lze Fct7.cTl hrcnnenden Strobe"i ill

Das PapPc!<.tch zeigtc "icIJ nllr iu::;oiern
zu entzÜndcn f t. Ist iJ]de:ssen die Obcrhant

Brand  e1 atelL uann verh<ilt es sich sü:;;:<\r nocll



da die Pappe auf brennbarer Holzschalull:;'.
beHn Lchmsdiil1deldachc die Lel1\11decke der

Feller \\.'jdcfstand leistet
ZllsammeIlfasscud kaIlII a] ü zu den Versuchen durch Allßen

feuer gesagt wcrdcn:
Da.s Lelrmschindeld,lch ist dCIll Stt"Ohdach beL \\leitern Übel

dem Pappdach ::.teht e::. zwar in bezu:;.t auf die AUIl1ahme
VOI1 Feller nach, in der Aus\virkun9: des Feuers aber ist

es widerstandsfähiger als da  Pappdach.
Zur EIZel1gUllg des lilllcnfellcrs wurde!] dLe hJ jedem Brand

haus befindlichen 1 cbm Kiefernscheitholz glciclllnaßig el1tziindet.
Das Strohdach \\ 111 de sc:holl 11,lcl1 J'ilinutell \ 011: den flammen
durchhloehel\, \\ obei sic1]  tMkcs eil! \\"ickelle. Nach
4 Minnten IlUr [joch d.ls nackte Qespiirre da. D IS Lehm
schindeldach den <lUd0H'l! kOllstruktiv insofern im Nael1tci1. als
hci den1 V(.'r LJchsl1;il!sc!lcn der i\ auerallsch!l!ß :In die Dach1HI1]t
nicht abzcdicl]kt war. und wei) e  diinJ1e \VindicdcIll ]Ind 1 rallT
l!rettet entllidt. dmch dcrclI CII(7,lilldllll.'.'. das "Feuer ;HlHcn IICIlItl]
8,11 Stroh.schiclft .c:e!eitet wurde. Trotzdem dauerte es
1]ocl1 bis  ic1i die äuDel e Strül]schicht ellt7;iilldCtc. ßeiln
Päppdach hr;'lcllclI scholl ]lad 12 I\'Hlllltel1, also friihel die r ll1mll1el1
durch die DRcl1f1i1che. Beim Ziegelclach (BiherscJl\\ all:tkt"oJlend;Jch)
fiel CI! ]l<1cl1 5 M.il]utelJ Jic l'IStell Ziegtll1 ah. l1<1.ch ".cHerell ,) Minu
ten hnu111ten d]c Sparrenhouie an del TrBufe. Bis die ganze
DachfläcIJe \"OIJ dl::11 fldl1IlIH'lI erfaßt \\  ]r, {lallerte heilll Pappdael1
J4 ;l.1in!ltell. beim LchlT1 chi:Idelc1adl 15 i'v\i1111Icll. fin nUlchs;chlagell
eier Flammen dtlrch die DachlHlllt \\ nrde heitn P;JI1!Jd,l\::ll ]]<lclt 12,
heim ?:lt'Reldach n:lc!i 1(i beim Le111l1sc1iilllh:1d,ld, ef<;t nach
21 Minuten heobachtet

Bei Jnnel1fener zei.zte -"leII  d,,(J da  Lehmschindeldach wider.
"t; l1dsfäJd.l!;tr als das Pappuaclr Ilud iu bez.n.2. a11r rrlTaltl1ll.'2.. einer
dichten DachJ]<lllt £:iinstiger selbst 110cl1 aLs dh  ZicgchJach.

Die 1]!1liam;-reicllc Brandprobe hat also oell Beweis f,jr dell
ho]]en Grad deI Feuel :-.ichcrlJeit de;; Ldllll<;chilldl'1dacilcs erllcllt
crbracl]L Tm AI1Schhlß ,111 den Versuch lwt :lm J4. April im \VolIl.
bhrtsministeril1l11 eille Be prechuJ1l!; 1I1it den Vcnrdt'rll der Feuer
ycrsichernng<,\'cl bande statt dll)lJel1. Zltr Klärung der [fage. on
hel BallJIlSfiihnll1.I;CI1 die Diiclter in der zlekllcIJ Gllte 1J{'r estellt
\\'inden \\ ie hei den Vcrsllcllsh usche!1 lli1d ob hei älteren Däcl1Cl I!
die innere LtllfHschkJrt erhalten bleibt. fllhr ein C;fo/lcr Tei! der an
de,l J.Jrandprobcn 1111d den bisJtcri.\!'cll J3erahlll el1 hetciHden Hcncn
am 22, lIlId 23. APl iI nach Sorau N.-L. ul1d MeIlendorf. \lIn dort
neue re ul1d ältere n5.clitr zu hcsichtiRen. Die MCITcn libcrzeu tel1
<;ich. dan heute LcIrDl c'liil]de]dacl]er in t'edllllsch einw<ltldfreier
Werse J1crgestel1t \\'erden lind daß die innere Lclllnschicht bei
T1ächel11, dic ein AUer \"on mehr aJs 50 Tahren Iwbel1, lIoch genau
",0 erhaltel1 \1, ar, wie 11Ci dell lIellercn Dächern.

Auf (htlnd dicser fcststel1l1l1C;eJl I1nd nach den J:rklätt1Il C!l der
:1nweSendel1 Vertreter der Fellcr\'ersic1!er!l11!?:s-Vel'lländc i t ZI1 er
warten. daß i1ll1crl]alb der nachsten zwei Monate eitle e1Ju0;li1ti.c.e
fe!>t<;etllmg der Pr<il11ienbcrcc!1t1l1np; fiir da<; Lell1nschindeldaeh cr
fol t, die deI] \'org.enal1l1te11 i!:iinstl el1 fest:-.telhl11zen l er.:linHlIP:
tr  t. D=D

Verschiedenes.
Steucrl{esetzgebung lind Wohnungsnot. Behörden. I achJeute,

Presse. a1]e sind seit langcm bemÜht, Abhilfc ffir die a!1cforts Iterr
::,dJt t1d(; Wor.nlJl1:;:sl1ot zu findc!l Il11d mancher Vorschla  r]at sich
wohl <lIlCh als brauchbar hel all<;gcMellt. Die Mauptfrag-c. ist und
b1eibt JbcI immer wiedcf die GeldbeschI.lHllll.\!:. Die vom Rcicl]
bewilligten I\IHteJ reichen her \\teitcm llicl1t alls. Eine dringend
not\ eI1di c Belebung der Bautiitig-keit kann aber nur IIcue Wol]
n11i1gen  chaffeJ1 und d<! ist es unserc Stetlcrgesctzg(;blll1 , (]je
dieser' ein HcmJllnis in deI! Wex legt. Die "Zeitschrift des Archi
tckturyereins" Berlin bietet d,llth ei]1 Behpiel in nachstehendem /
Fall:

Ein A1ehitekt in V/LII.tternber  hat sie11 im Jahre 19/3 eirl
Eigenlwjm gebaut. Da er 1';, Zt. IInbeschäfti t ist, wilJ er sjch ein
g!cichm tLg:cs neue" Haus eJ tichteu und zur BesclmifutlQ. des Bau
;:;(;1dc  das alte \'erk311fcJ1. fr wiJI den Grund lind Boden zum
eigcnen Er<;tell11llgsPfcisc iu R,cehllung stellen, das" Maus jedoch ZUlU
,>ech:ifac!Jl'n \Vene, Da  ist <111 sich sehr bccheiden, da die Bau
kosten /leutC den 12- bis 13-fac!Jen Friedenspreis erklommen haben,
Der Gcwinll \\ tirde 200 000 Mark betragen. mit denen der Neubau
('1.stc!1t werden sa11ie; dieset hättc einerseits zur Folge. daß diese

SU11Jme restlos' der IndlIstric LInd lien Arheiter)l zugute käme und
andererseits ciiie Wohuung frei wiirde, Vorsichtshalber fragt der
Arcltiteld die Behörde ob er mit Rücksicht auf diese VcrbaJt
Hisse efnenDispens \'0.11 WertzlIwachssteuer erlangen kÖ1fnte
Iwd el11ält ci1le Antwort, die wie ein guter Witz aIlt1mten könnte.
\\ CIl}) sie nicht g:leichzciti  so llncndJicll traurig wäre, sie lautete-;

"fiir die StelierbetlÖrde ist maßgebcnd. daß Sie cine.Jl Mehr
von 200000 Mark haben, Hieraus heträ.\?:t' die Wertzu

l11iJ Einschluß def 11e1lC5tel1, \'011 der Stadt Stuttg;:lrt
bCSc!llossenell 100j)rozetdigcn frhöhung 79000 Mark, Nach
besteuertlllg: fiir das Reichsnotopfer ,.35 000 Mark, atJßerdem rnll
der Betrag vou 200000 Mark noch al.;;- r]nkommcn versteuert
"erden mit 91 eoo Mark: hier:w kommt noch die 11Orma1e Um
s:ttzo.tclIer zu 6 Pro/cllt ;ms 200000 lv\ark gleich 12000 Mark;IlIacht Zllsamrnell 217 000 i\hrk:' zi.

Lehmbaukurse im Jahre 1921. Die Lchr- lind V r uchsstc}!c
iÜr N;ltmb HI\\.cisel1 in Soran N.-L hat vierwochi::te Lehr änge ein.
\.;l'richtet, die am L JuU, 8, Al1gl1 t lind 5, SePtember beRinnen. Wie
,;(;hol1 in Nr, ;"11 des Jo:I!lrganges dieser Fa,chzeit chrift berichtet, er
hähen die SchiÜer  /  des taril1t1äfligell Stu11de1]J.':esetze , F"iir Unter.
hlllllt ist Sor e getragen, Allskunft edeilt dic Geschiiitsstcl1e inSor:llT, am.

Betriebsrat und seine Wiedereinstellung bei Streiks. Ist infoke
, VOll Streik, Aussperrun.R 11, a, die Entlassllng der Arbeiter unu

J!."leichzcitig: >auch die des Betriebsrates notwendig g:e\\ orden, so
tl Hf dcr alte Rctriehsrat IIk11t ohne \veiteres wieder sein Amt a!
solcher an, ".eI111 auch die gesamte Belegschaft' später .wieder ein
gestell! \\.ird. r:s 11andeH sich danIJ 11m ein 11et1 ehlg.egalH,:enes
DiensLvcrJlälmis und 1llull daher in' jedem F"a11e eine Neuwahl des
Betriebsrates stattfinden,

Für die Praxis.
Ein Heues Grul1dier. und Anstrichmittel tiir J\\alerarbeitcn. Mit

Lcinölfirllis ausgeführte GrulIdit:f1111.!:;:Ctl auf Holl. Glas ll \\.,  ind
zurzeit sehr kost pieli , Palll tieyrolll in Jvlagdcburg. -[mngt ein
Verfahren wr Hen;teJlllllg eincr Cirll!1die1tJl1g i1l Vorschlag:, dic sielt
uic-l1t ml{' erlJebJich bi!1i.\.!:l'r Stc1lt. sOnde]"1! auch \\ csent!ich härter
lind dallerhaiter sein soll. Versuche haben erg.ehel1. daß eine
Mis..;!ll111g VOll Ffrnt<;, Terpl:l1lillö! mit Lack. denl eil! 51ccativ 1.11
esetzt \\.ird, eine 1eichtfliis<'lge. IZleiehmtiRilZc Mas:s:e ergibt, die
nach dem Auitr<lgclJ sehr sch1lell trock11et. M,!l1 hat abo. nic1lt
nötig. nach dem Gruudien:11 Hingere Zeit 1.11 warten. ehe man mit
dem Anstreichen oder Lackieren bej!;il1nen kann,

Das nCllc Mittel ist abC'r nicht nur zum Grul1dieren, sondern
auch l.ur Hcrstelh111g \'on F[lrh;1J1strichcll geeigneL Nach den bis
11 er gebräucI11icl](:li Veriahrcll wurden die Tiircl1. F.ensterrahm e l1.
li'iöbel USW. zuerst Kfundiert. uaflll zweimal gestric11en und zum
Schlusse lackiert Da it.de f,lrbschich; erst trocknen mußte. clj(  
die l1äcl1ste aufgeo agclI \verdell konnte, erforderte der AnstrieIl
jedes Gegenstandes Yiel ZeiL Mall muRte auJ\erdcm einc Reihe
\'ersclJiedener Anstriclnuittd \'orrätig: habei]. Nach dem Vorschla!l.t'
des Erfinders hat man nur eilte Al1stric.ltmas c \'orrätig. zu, halten
I1nd erreicJH die g.ewÜnschte DccktuI,\': durch ll1ehrmali cg An
streichen. Die Masse trockll t "ellr schnelL so daR erheblich an
Zeit  espart wird, AUch fÜr das Maserieren der Holzflächen .ist
das Mittel sehr 5!:eei1;net; die SOlIst iibJic11el1 Zusätze VOn Bier.
Essi  und dendeichen T<..l1en fort

Es empfiehH sich nach folg:ender Vorschrift zu verfal]l'en: Zu
lIäeh t wird der "Firnis mit dem Terpentinöl gellJi cht und so das
sogenannte 11a bö1 herg:estellL DalHl mischt man zu gleicheu Teilen
HalM!, Lack. S.iccativ lind Terpentinöl. Man erhält durch bloßes
UmrÜhren. also ohne Küchcn, die g:ewiinschtc klare;: zum Grundierell
und Ar1streielwl1 .!':eei.\?:!letl:  fllissfJt.keit. "Fr. 11th.

Wettbewerbs. Ergebnisse.
Landeck. Zu eiern WcttlJewerb zur Erlal1gun.!': von Entwürfetl

iiir ein Kriegerdenkmal waren 49 Einsendun.c:on erfolgt. Der
L Preis wnrde ein::;til11mi.c: 11cinricl1 l\hoß in Oppeln zuerkamÜ.
Zwci 2. Preise (je 700 Mark) erhie,Jtcn Walter Hierse und Albrec1Tt
fricbe in Rre lall, Dic Entwiide vo  Rich. Konwiarz-Breslau
und Fritz' K1u.R"e-Goldberg: wurden ZU]T1 Ankallf empfoh1en. Mroß'
F:lIh,.urf crzielt eine wtlcl1ti.c:c Masscl1\virkul15':. Auf einem würfel
för)1]L\?;etl Unterbml ruht eine im Durchmesser 31!  Meter große
Ku el, das wirksamste Stelnhild. das dcn Beschauer an die \VeIten
IIIn\':e$taHendc .Zeit erillllert. An der Vorderseite de  Unterbaues
steht eine Gedenktafel, die mit metallcnc11 Lettern dic Namcn von



Landecks:gcfalleuen He}den verkiillden' _.s?1,t,1::_ _n _:&WscbuDgSma uer
verschönert mit reichem Blumen Ghml1C:k::das:.,(jallze.  äume im
Hintergrunde halten d-en Blick auf und le ken ihn auf das Werkzurück. ,d,

Tilsit. Die Zellstoffabrik Waldhoi-Tilsi,t hattd für den Neubau
des VerwaltungsgebäUdes einen engere _1 Wctlbe"v-erh ausge
.;;cf].riebcn. Von den aufgeforderten Architekten: Erich Göttgen
Pil,Jkal1cn, hitz Jllschka-Tilsit, Professor Kühne i. Fa. Lossow und
Kijhnc-Drcsden, aHo Walter KlICkuck-Königsherg, Professor Brw' ,
Möhring-Berlin, Professor Heinrich Straumer-Berlin und -aem außer
Konkurrcnz. beteiligten Wirklicbe Geheimen Obc;re;;iernngsr t im
Ministerium. CorneJius-Berlin. erhieJt den ersten und ein'zigen Preis
Architekt B.D,A. atto Walter Kl1ckuck-König"sberg. d,

Ausstellungswesen. .
Leipzig, Die Herbst-Haumesse in Leipzig . -\'crspricht einen

starkcn Zuspruch, von AussteUern zu haben, so daß sit;h schon ietzt
eine Ver r(ißert1ng der AlIs<;te[[l1T1g:sJteJe enhelten nötiJ?;: niacht. 

KÜnftiJt dÜrfte inshesondcrs die Natmsteinindustrie- 111 er
weitertem Umfang in Erscheinung treten, AIJT dem Freigelände
sTehen zl\rzeit Plätze zur Vcriiig:lmg, auf denen Ansstell11ng objekte
zllnikhst bis ]923  teheTl bleiben können.

Mit der Banmesse war VOll Anbeginn einc ArclritekturabteiJung,
v rhllnden, die sicll als sehr zweckmäßig enviesen  ; t Inroke
technischer Sc]1\vierigkcitcn ist es nicht mehr möglich, diese an
.;rleicher Ste1le Hnter.Zl1briTJ et1 l!t1d man beabsichtigt. die Diele des
AEcn Rathauses firn Markt, in der seinCrzcit die erste EotwurIs
und Modellmessc stattfand, iiir die ArchitektlJrahteiluog nutzbar zn
machen. Den ZcitverhältnLsseJl elltsp1"echend SOl!CI1 \'orzu<:!:\nise
EiltwÜrfe 211 Sj-cdhmgshiiusern, i\'1ittel.;;tands\\ ahnungen und Fahrik
gebiiuden. aher ;luch tIoflKlUten 11. dsd. vorgefÜhrt ,\'erden. (I.

Rechtswesen.
Die Haftpflicht des b3ulciteuden Architekten. tiu besonders in

Schulballtcn erfahrcner Architekt hatte von elllcm Schulverband
d'en Anitrag crhalten. eine SclJUle zu hallcll. J"':r sollte, SO hieß es
in dem B3uvertrage. unter Anwcndung aBer seiner Sachkunde fÜr
eine ordnllngsgemÜBe ry:rste!Jling des Neubaues in vel.kehrsüblicherll
Umfange SOrgel]. In dcn KlasseHzilltmelu \"urden die Schultafeln
nach einem hesol1l.leren Entwurfe des Arcl1itchten "jlergestellt und
mir einer Vorrichtllng zum Hoch- uml Niedrigstel!en bzw. Um
wendel! . \'erseJlel . lind zwar besorgte diese A. rbchen ein von dem
Archttekten be::llIiHa ter Tisclllermeister. Oic ßallaldsicht führte
ein damit seitens des bauleitenden Archilekten betrauter Bau
meister,

Nl1Jl wurde ein Schulkind dmc[j d ts lierabstiirzclt ciltcr \Vand
tafel hesclwdi,gt. l11uHte sich in iirztliche BcJlandhillg: begebell lind
erlitt weiteren Schadet{ dadurch. daß der Arzt es luerst jaJ ch be.
handelte. Allf Scllaclcnersatz in Anspruch gCnOlllmeu.  vandte der
Architekt ein. er sei ledLdich seinem AuTtraggeber gegcniJbcr, J.lsu
dem Schl1h'crbande. verantwortlich, nicht aber dem yerletzten Kinde.
W,eiterhin habe er seine Pflicht erfidlt. i1lC!Cl1J er einen Baumeiskr
mft der Allfsicht Üher die j),mnnsiiihrllllg betrante. lind schlie:mch
könne er doch nicllt yeralltwortlich gemacht werden für JCH
Schadcn. den der Arzt durch l1l1sachgemäße Behandlung: des
KiJldcs verursachte.

Das Geric1Jt hat icdoch deli Beklagtcn in voIlcm Umfange iÜr
schadenersatzpf!ichtig crkltirL Die dllrch den Vertrag dem ScI1U!
YCrballde gegenÜber iJbernOlil!nellC VefpflichtHI1  bestand auch der
öffentlichkeit, insbesondere deu Schulkindern gegcniibeL so
fÜhrte das RcichsgericJlt :JUS, finc Yerletzung diE:ser Pflicht be
grtlndete eincn Verston gegen S S23 BOB. lIud machte den Be
klagten deu Schulkj1J(iem gegenÜber schadeucrsatzpfHchti&, Die.
i(ontrollpilJcht hestaud fÜr den Beklagten grundsätzlich fiir alle an
elem Neubau vorgenommenen Arbeiteu. besonders Qber fÜr solche,
die nach .eigenen, besonderen Entwilrfen des Beklagten znr Aus
fiihrulJg gQ!augtell, -wie die Vorrichtungen an den Wandtafeln.
Auch dadurch !,onnte eIer Beklagte sich nicht von seiner KOlltrüll
pflicht beireien. daR Cf einen Ballmeister mit der Aufsicht oetraute.
denn ihm selbst war ja der Neuban iibertragell ,,-orden wegelj'
seiner außerordcntlichen Sachklll1de allf dcm Gebiete der Schu!
hallten.

Schließlich haftet der ßc!drlRtc  l!ch fiir den den! Ki1lue öurc'l
bIsche iirztliche Behandlung entstandenen Schaden, denn es ist

Sücherschau.
Deutscher AusschuBmr Eisenbeton. fIeH 4 .: Yersuche mIt Eisen

betonbalken zur Ermittlung der Widerst,andsfähigkeit ver chiede
ner Bewehrung gegen Schubkräfte. Vierter Teil. Von Proiessor
Dr.-Jng, C. Bach und Ingenieur 0. Graf. 16 Seiten, 29 AbbiIdul1
gen und 3 ZusammensteHungen, \VHh. Ernst ll. Sohn, Ber1in,
Geh. 13 Mark.

Der vorliegende vierte Teil der Ver'>llCnt IIber die Auinahll1e
der Schubkräfte behandelt Vorversuche :J.is EinJeitung zu der frage
liber die Anstrengung -der aufgebogenen :elsen. Wichtig ist die
Feststellung, daß das ältere Ver-iahrc'tI zltr Bemessung der Auf
biegungen, nach dem der Querschnitt dieser Unter voller Aus
Jlutzung der zulässigen SClwbfestig,kcit des Betons his zu deu A.uf
lagern hIn bestimmt wurde, den wirklichen Verhältnissc!"; nicht ent
spricht, daß derarti e AIJfbiegnlJgcn nicht genÜgen. A11drcrscits
zeigen die Versllche, daß nach dem Verfallrca der g,eltendelr amt
lichen Be"stimmungen die Widerstandsfähigkeit der PlanenbJh:li in
u r Mitte geringer ist als an den Stel1cn der Anfb'egungcl1, U:1n
also diese BcmeSSllllg der AIiibieg\lllgcll reichlieb genÜgt. Die tJt
sächlichc Anstrehgung der anfgehogcnen Eiscl1 wird dttrch \\-eitere
Versuche Iestgest llt werden, - Besol1dcr  lehrreich ,,;hld al1ch in
dieser \'eröiient1idl1m  die "iden Abhildnngen uber den Verlauf
der Ri<;:"e Imd der sonstigen ZerstiJrl!ll sersc-hei11l11)gen. Nt. P.
Der Steinholzfußbodcll ulld seine lierstelluilg. Von .loh::mucs

Schlecht in Aschers!ehcn, tkrrel1breite 4, Jahrgang 1Y2i. Aschers
leben. ZII be;;lehcn durch den Verfasser. Preis 5,50 Marle

Das Buch behandelt in lJ[nlassender, fe'kht verständlicher \\Teige
aBe Gesichtspunkte, Gie hei der 'ZedeRUng eines  ute  und sach
\;el11äßen Steinllolzlußbodens in Frllke kommen. Es gibt icrner
restlo"e <\lIfklärung fiber die g,cnaue BeschJtfclfl1eit der ZUr V .r
weudulIg kom!l1\:ndeu Rohstofie-, deren z\\'eckrmißige Mischungen.
iiber hra!lchl)are lind unbrauchhare Stelnl101zullterlrrgen llS\'-. ed.c=c

Bautechnische Mitteilungen.
Die Sreslauer Baumesse und Kunstausstellung 1921.

Vom 2,-5. JUHi iand ia BresJ:w .der S2. LlHdwirtscl1aitlicl1e
i\-1aschillcl1llJarkl. verbunden mit einer Techlti chen t1l1d Brrlll11es::.e
statt, \'om \Vetter begih15tigt '''ar dcr Verall::,ta!tulIg eilt \\'u.n
"cheu:>wert guter Erfolg beschieden.

Die BcteiJigung der Baumesse, \\"ar illl Verhiiltnis zum ganzen
lielll!fch Rering. Immerhin bot sich elcrn F8.chm<lll!\ mancherlei
Interessante". Das., S c h ! e s i s c hc Ji e i Ih.' ltatte ein eigenes
[illranmhalls errichtet <t11 dem seh1e Scltillwsteil1e, ul1(1 an der
RlIckw,wd Lel1mqtladern Vel \\ encllIJli? Ülldell. Im iibri::.!:ea wurden
Normeufellster llnd -Tiircu ge;>;cigt. . Da  Dach \\'<Ir durch Bol1len
sparren, wie sie schon Yor lOO Jührcl! gelegentlich Verwenduns;
I<ludelJ. gebildet lind< a.ls Lehl11schiIldeldach gedeckt. ueren HerA
srel[lIllP,; allS Lehm Il11d Stroh an Ort nnd SteHe ror eiiihrt \\'urde.
Am letzten Tag:e der Mes<;c fand eine Br,llldprobe ;:;:mtt. die in
I3 Minuten das Stroh abbrannte. die I,.t.:l1l11schidn aber lm,"er[e!7t
lÜ:!i. Die an den höl1.ernl'll Windkis.lell !lur sc1!\,"<\ch zÜngelnden
fhH\1!nl'!1 wurdel1 dllrch Handfel1crloscher ge16scln. D,l die IJach
hant lIicllt Jllfchbranl1te. ,,'ar der Be\\'eis der reucrs.iclierheit er
bracht.

Erne- Nelll1cit br achte die .' Ver e i 11 i l'. tc Ba 1I1111t e r J1 e h
I1!U1) Q" B res lall -, die iu ciHell1  e:"'cl\ln:ld:\'{)lIelT AusstelluilgS
hallse  p;1r11()hls:teiTle ..sYSlenl \\'a.l:ner" angc\\'cndet hatte lllH.l
Üie;;l'l\  tL'ill :Hlc!i tU seincr ,cI'''chiedenen Ven\ endbarkeit vo]'
iiihrte.

.-\l1n1icl1. ,\'te ditO meisten dCl"Jrtig:eIl Ir ,ltzbal!weis-e!1 ist dieser
::;tcil1 anch Z\\ ci Schichteu hÜch und 25 Cln bng"nen ist eilE' Breite
eier grii[1ercn Steine n1it 20cm. Jer kleineren Hlit 9 CI11. so daß
2;cg:ellllber den bisherigcn Ersatzballsleill n die Möglichkeit ye,
$elliedelll:r i\'hlllcrstärkcn uHd d<lmit die Ve\'\\'endlJllg :;';11111 Stock
,,-erkbau besteht.

Da iiir dcn Verband 1I0ch besondere Ecksteil1e
eutsteld so gut wie gar kein '/erhau. Die liohlriHnue dl.;:r
sind !loch eb:as kompliziert, sodaß die licrstel1ung Hur Zieg:eleicn
mif plastischenl Ton moglich ist Bei einiger Durchnrncitul1g" UI](J



.'

dIlTcl!' in der Praxi<; bnn Stein, der
aur der Messe, wo er zum ersten aLfsgestellt,

war, groBe BeacJlhmg 1a1ld. im 11Cl,zciutchcl1 Rauen noch eirfe l ol1c
spielen_ Da die "Vereinigte Baunnternehmung Brcslau" die Sa he
in die Hand genommen bat, kann man eine Verbesserung wohl 110Clt
erwarten.

Gleichfalls mit cinern eigellen, die Ver\\'cndl1ll!; Illrer Baustoffe
zum Amdrnck brinRendcn Hänschen war die Baustoff OrnBhand
li.mg AI 0 isS ehe Z n k a. Kattowitz 0.-5.. z. Zt. GroB-\Varten
ber  vertreten. Neben Ziegejgcwelle, d'2l1' i"\örteI71IS:it7 flnresit
( e,gen Salpeter) versclril;)denen Rlllsteinen lind MÖrtel ,wurde be
sonders der SteinleIser Ede]PHtz .,Lithin". ueH dfe bekal1l1te Jillt
schenreuther PorzeHanhlbrik herstellt. nnd der sich dnrch d<\"
sc1;önc GefÜge und die verschiedelU.:n pr8chtigc!l rul hlone <lltS
zeichnet in seiner Au,yendnl12: gezeigt.

Die al1bebllnten A rn b i - W c r k e iÜhrt J1 die Herstcl1l111.c: VOn
Zement-Dachsteine11 praktisch \'or. Die Bediel1\lng Je! dazu he
l1ötig;!en Maschine kmHl jeder uII;.>;elcrlltc Arbeiter liheradunen, d r
Schla.l1: der PIMte 1st  leic!nnäßig !lnd \/oHkollltneU Il1lahl1;ingi.c: "01\
der Kraftal11\\'el1dllI1 . die \ich (bbei :lls "eh: .!!:crillg lier l.tlsstellt.
Der her\!:estellte Doppelstciu Jet!!;t eineu .\!.ule\l ,\'a<;serdicllten. iarb
be"titl]digel1 lind billLe:en Steltl,

Die Deutsellen Holzball\\.erh Ca r 1 T He Ir seit C 1 er. !1rcs
l lt1,Olllall Ilatten in einem  llt ,111"gesLlttetel1 SntJ(krr;ul'-:' de"
RinRes der JahrhuTldertltalle Modelle, Sd]uubilder lllld k'11)strnJ\!i\'C
f:':i11zel1]eiten ilner \\ eitgesp,lllntel1 liolzbiilder eJgllel1 :--\-"iCillS .'()\\'ie
der freitnn ,endc1] Tucl1sclltrerwiu]d und dc\ al" PlItztr5."!;cr
diene11den Catu.e;e\\ cbe<; HlIS'l!:l' te1tt.

In der Jahr!1!ll1derthallc selb.s-t 1)f lC))tc lJiK'il C, K IIllll i 7. uehCll
lahd\\"htschdftlicl1ell CC.\!;(,;I]shil1dcl1 ker.11ni:-;che Prodllhte, Ferner
fand man das B,ll1!!,e\\"crbe beruhrel1d Öfen. Orl\<llIpnili1e. elektro.
Iccltnhd1e Artikel. Ziegclei- 1I1Id Holz:hearlwituIJRslJH1"rhil1t"n. feld
h;-thncn lind m.Hlche<; 8ndcrc.

Mit der Messe \'crbulldciI. aher noch hi  [I!de Juni cl:111ernd.

HandelsteiJ.
Blech.

NeufestsetzuJl2: der Ziukblcctu::rutldpreise. Die Vel kilIIIS\'Cr
citliglJi]g der ZinklJ!ecl1hdndler von  dt1e.siclJ llUU Po:\e;1 h,d die
Zil)khlech rllndprei<;c Hit L:ly.erentl1ahllIC JC nach Menge auf 10."111
bis 11)15,Mnrk fiir 100 Kilo . e2.eil soiortJ.c:e Barzahltll1P, olllle AhzlI;.>:.
irei Halls Je" Kiiuicr",_ bei Wa.l(CnbUlll1;,,;cJI lIlir e]lIsprCChclldemNncJl1Jß. le<;t.\,;csej7,t. 1.

Holz.

war die Ü s t cl e LI t s c h t;' K l! n.s tal! s s te 11u Tl.\?. im ei.e: ntlich('n
Au!;stellung:;gebäude, Neben einer modemen BJJderjHls!:>telluTl!r
finden sich hier efne SaTllm1nllg nell%eitlicher PI,lkatc:.'des sehr
rlihrigen Vereins der Plakatfrellnde, l.'..eschrnachsolle Z.i1nmerein
richtTlngeH bedcutende;r Breslauer MöbeJiirll1cn IIlld 5'cind ralls

der Warml;rulllJer Jiolzsc1]uitz!:'clJule, der <Kcramischcn
Schille BI111zJan ulld VOlt den Bucherireunden "Da.:, <;chöi1e Buch"

Das ,.Archiv !Lir Siedll1ll.!!:s\\ e!:>en" in BäHn brino;>,"t als Sonder
ausstellung plallt= llnd Lichtbilder von alten StadtalJl'-1!o!:cll lIud neT1
zeitllclTel1 Siedltmgen, \\ obei der ..Schlesische Bund IÜr Heim8 t 
schutz", der .,ßllnu Dellt cher ArchitekteIl" l!lId da  ,.Schlesische
Heim" beteiHgt sind. j)i  ;;;ehr hei1chtcnswcrten Darstelluu cn' <;ollen
nach S..::ll]Uß der Allsstell1ltlg in vVH1dellburl2; Imd, wenn mägHch
1l!C11 ill Oberschlesien gezeigt werden. Dem F<\chmaTTIl wird vieles
davon schol! bekannt_seil), dem Laien aber erst dnfch Yii11Jl1llgen
einigermaßen kbr werden. Es zelL;t sich 11ier \\'ieder die
SchwfenJ:!.keit \'011 Bau- und Arcl!itektllrallsslellll11geIJ gcgel1ij\Jer den
Scllwe:-.terkÜnsten, FÜr M8Jerei tllld Pla<;tik i t der Beschauer weit
empfänglicher a1" Hir Bau\\ erke lIud hierin lltljf\(e scllol1 in den
Schulen \V andeJ . cschajfer1' werden,

Z1JIn Schluf) sei .noch der prächtigen 5cJ1lderal1Sslellllllg der
.,Stiidtischc-1T fian'dYI"'erker- \1110 KlIllst!.(eWCI beschllk" al]1 der
Klosterstraße geql1<.:lJt. Die vei'",clliedenen Klassel1 Ilnd 7l\lO 'rt:H
auclJ il1reL.ehrer zei ell in .3 \ Oll Schnleru lIeuz.eitlidl rJl1"gert1 1tel1
Räumen P5rtrfd- IIJld Delwratiolls-Malerei. Pb'\tik, Architektur und

KUHst.,c!lmicclearbeiten. Batik. Buchgewerbe.
(ilJser, Kt:t,H1Jik  1I1d mancllcr1ci rb.nd

\H'j k<;knllst hohem klin<;tlerische\1 SChWH1T\>... Es w;1re zu
\\ iin<;c-hClI. dan die-<;e Al!5stcllllll  deli SinJl h]r die lta]lcl\\erklicJ1e
Ullalitiiharbeit. "ie er in den Zeiten dcr grol1cn (jcutschcII KII!]st
epoden vOrltalldc]1 war. \\ kder erwec](t. Det del'bc1Je Olla1it its
;,:;-eda!lke i'd co;; ia, der IItlS \\ irt:\cllllft1ich trotz alle]n die A]]('fkdl
1111HZ der \Velt ,\ iederhring.en "nil II]ld 111ul1 lind elen Jenhchc:1'
iHcs,::cn Zll ll11J(JC lief ,t. J( II r t l;1 J1 R c L

Ziegel.
Cil'ollc 4bsatzschwicrigkcitcII der mitteldeutschen lie!telindustrie,

- Oie oberschles. Ziel?:clindustrie. Bei (\<.'r lt1ittc:ldc1l[:-.clltll Zie el
Il1du...tr je i",1 dll  n groß...:r Absatl.!liatl.e:e1 cin ctrutetl, daLj Cim.'
Reitll' \'011 lic_!.(eleihctridil:iI  c"dJ!().sscl! \\.crdcII ITtij,,,e1l. - AlIch
diC' ob<:t:-.dtlesiscllc Zic. clll\dl1- trie. die l'iWlll,]II, 0:J"oDe Ri.:delltUl1g
It:lt. i t dnrc-It elie ,'ilarel]i.;;tiscllc!J Zl!st illde. die illl Linde herrschen.
" !1\\ er hetroficn. Durcll deli Mall!.(l'l <m Kolikn i.;t ;\\]cl1 hier eine
Retriebq:ltL kl'it niellt IIJoglid. Der Lie, \;.'lilldll tric silld ebeniaH.,;
,CilOIl 1;1I1ge Vel"SprCChl]II CI1 lJ\..';.rji !icll ,!c,- Lieicl"UlI.\>.. :t11'I"cicIJClIdcr
Koltlelll]JcH ell  el]Wcllt, aber lliemal.\  chaltl'l\ \I01(]C]L II1TOI e
<!CSSCI] i:-:t die %il".::clind\l"lrie ia ()hcrschle"il'll ietzt  a]'  IICrl1ntcr
\1;CkOIJIII1CII. Jiili...- l]]]d Bdriej):-.....t'l!ic Stelll'l] 1IOCll inl]TlCr- ...ehr hoch
im Prci:-.l.'. dlld.. dlc ÄI.hcilsli)j]]]e sind bedclltemi. VOll in el]d
WelCJICIIl H(JI'$clt<lft"g:all. " k<itlll ,1Ir%cir lIbelll<1l1Pt nicllt .\1:csprocl1en
\\ erdcn. VOH ei])l'I. NCI;L)frjtl)tlll1.  Werket] Lkr ZiL' l.'lil1dl1stri(:
wird ill ()herschlcsic]1 hir l;ll1gl' Z<.'it j, l'dc  (,.'il1 kÖnllcn, da die
Jet%t he\tcllclldcll Zic,l.;cleil.'1l llell ,I  pÜterlJiTl IH2)"\.of"tretc,ldellBcdil rf vollallf 1.11 deckel! \"CI.II]O'.?CiI. L
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